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KULTUR

AUF DEN HUND
GEKOMMEN
Klein, grosse, glubschäugige, schräge, aber
natürlich auchschoneHundefindensich in

THE DOG
IN PHOTOGRAPHY

die Vierbeiner.

— Über 400 Hundeporträts hat
Raymond Merritt im wunder-
schön aufgemachten Sammelband

«The Dog in Photography»

zusammengestellt. Mit
dabei sind Werke von bekannten

Fotografen wie Man Ray,

Donna Ruskin und natürlich
Elliott Erwitt. Die Bilder reichen bis 1839 zurück
und sind thematisch gegliedert. So gibt es haufenweise

Bilder zum Schmunzeln, aber auch ernstere
Sujets, die die Vierbeiner im Kriegseinsatz zeigen.
Wie hat es Will Rogers gesagt: «Grossartige
Menschen haben grossartige Hunde.» Das Buch
ist in den drei Sprachen Deutsch, Englisch und
Französisch gehalten.
Raymond Merritt, «The Dog in Photography», 688 Seiten,

Taschen, 24.90 Franken

KRIMI
MORD IN EINSIEDELN

ImKrimi «Einsiedeln»

fuhrtdie Spur einesMordes
ins berühmteKloster der
Benediktiner-Mönche.
Nichts ist heilig in Silvia
Götschis jüngstem Roman
«Einsiedeln». Im nahe

gelegenen Sihlsee werden die
Überreste einer weiblichen
Leiche gefunden. Eine
Identifizierung ist nicht möglich,
doch Hinweise führen ins
Kloster Einsiedeln. Für
Götschis Heldin, die Polizistin
Valérie Lehmann, beginnt
eine rastlose Suche nach dem
Täter, der erneut zuschlägt.
«Einsiedeln» lebt vom
Lokalkolorit. Die Verbundenheit zu
bekannten Gefilden verleiht
dem Krimi eine besondere

Atmosphäre.
Silvia Götschi, «Einsiedeln», Emons,

ANDERE WELT DAVID LYNCH VERNEIGT SICH VOR GOLIATH FELLINI

Der US-FilmemacherDavidLynch hateineganzpersönlicheHommage an den

grossen italienischenRegisseurFedericoFellinizusammengestellt.
Wer die teils grauslichen Filme von US-Filmemacher David Lynch wie «Blue Velvet»

kennt, erwartet nicht, dass den italienischen Meisterregisseur Federico Fellini und den
Amerikaner manches verbindet. So wollten beide ursprünglich Künstler werden - Fellini
ein Cartoonist und Lynch Maler, doch schliesslich fanden sie zum Film. Für das Kulturzentrum

der Fellini Stiftung hat David Lynch eine Hommage in der Maison du Diable in
Sitten zusammengestellt und zeigt Werke, die erstmals weltweit zu sehen sein werden.
«David Lynch. Dreams - Ein Tribut an Fellini», Maison du Diable, 8. September bis 16. Dezember, Mittwoch

bis Sonntag von 14 bis 18 Uhr, www.maisondudiable.ch

Eine PartyfürBeethoven
Zeitlupe-Leserangebot:
Beethoven-Sonntagnachmittag-Konzert zum halben Preis.

Liebhaberinnen und Fans von Ludwig van Beethoven aufgepasst: Am Wochenende vom
20. und 21. Oktober 2018 wird in der Tonhalle Maag in Zürich West das «Beethovenfest
Zürich» veranstaltet. Für Leserinnen und Leser der Zeitlupe gibt es die Billette für das

Sonntagnachmittag-Konzert zum halben Preis (Preise: 63 statt 126 Franken, 48 statt 96 Franken
und 33 statt 66 Franken)! Am Konzert des Orchesters Prague Royal Philharmonie (Leitung:
Heiko-Mathias Förster) mit Ciaire Huangci am Klavier werden Beethovens Fidelio-
Ouvertüre, das Klavierkonzert Nr. 3 c-Moll op. 37 und die Sinfonie Nr. 5 c-Moll op. 67
gespielt. Ciaire Huangci ist die diesjährige Gewinnerin des «Concours GézaAnda». Das

Programm wird doppelt geführt, um 14.30 und um 18.30 Uhr.
«Beethoven-Fest», Tonhalle Maag, Zürich, Tickets bestellen bei Theater Club, Telefon 044 3831122,

theaterclub@bluewin.ch sowie unter www.ticketcorner.ch

368 Seiten, 19.90 Franken.

KONZERT
DERREGGAE-KÖNIG KEHRT ZURÜCK

Jimmy Cliff.Der heute 70-Jährige beehrt im
OktoberZürich.
Mit «The Harder They Corne» (1972), dem Lied,
dem Album und dem Film, ist Jimmy Cliff
unsterblich geworden, und mit Songs wie «You

Can Get It IfYou Really Want» und «Many
Rivers To Cross» hat er Musikgeschichte
geschrieben. Ende Oktober beehrt der 70-jährige
König des Reggae Zürich und wird seine Hits in
alter Frische zum Besten geben.
Jimmy Cliff, Gessnerallee - Halle, 31. Oktober, Tickets

erhältlich bei www.ticketcorner.ch
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